
INPUTS

• kritische Stimmen von Gründungsmitgliedern des 
Vereins SPURWECHSEL zum neuen Anschluss 
Wankdorf (Sicht Allmenden, Quartierverein und 
Fuss- und Veloverkehr) 

• Weitere Ausbauschritte in der Region Bern, z.B. 
8-Spur-Ausbau Grauholz 

• Der Nationalstrassen-Bauwahn des Bundes 
(Aline Trede, Nationalrätin) 

• Alternativen zum Autobahn-Ausbau aus verkehrs-
planerischer Sicht (Monika Saxer) 

• Erfahrungen aus der Stadt Biel (Thomas Zahnd, 
Gründungsmitglied «Westast so nicht»)

Anschliessend an den Informationsteil gibt es eine 
Diskussion und Apéro.

Das Beispiel der Stadt Biel zeigt uns:  
zusammen können wir den Autobahnwahnsinn 
stoppen! Kommen Sie am 28.6. an den Info-Anlass, 
informieren Sie sich auf unserer Webseite  
www.spurwechsel-bern.ch und werden Sie Mitglied 
im Verein SPURWECHSEL (20.– pro Jahr).

Der neu gegründete Verein SPURWECHSEL stellt 
die Erweiterungsprojekte für Autobahnen rund  
um Bern und den Zubringern in Frage und wird für 
Alternativen kämpfen. Die geplante Erweiterung 
des Anschlusses Wankdorf mitsamt dem soge-
nannten «Spaghettiteller» ist der erste Dominostein 
und Voraussetzung für einen massiven Autobahn- 
Ausbau in der Region Bern. Wir laden ein zum 
Informationanlass im Nordquartier. Der neue An- 
schluss Wankdorf verkleinert und verunstaltet  
die Allmenden weiter, vergrössert die Narben im 
Grünraum, birgt die Gefahr von Mehrverkehr für  
die Stadt, und die angeblichen „Verbesserungen“ 
für Fuss- und Veloverkehr sind nur Feigenblätter.

WANN  

Informationsanlass im Nordquartier  
Freitag, 28. Juni 2019, 19.00 Uhr

WO

Kirchgemeindehaus Johannes 
Wylerstrasse 5, Breitenrain, Bern

Zeit für 
SPURWECHSEL!


